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Der Ein- und Ausbau direktdemokratischer Elemente bildete einen Schwerpunkt der Reformen des 

Landes- und Gemeindeverfassungsrechts vor allem in den 1980er-Jahren. Im Mittelpunkt dieses 

Beitrags steht die Auseinandersetzung mit rechtlichen Fragen der konkreten Ausgestaltung der 

einzelnen direktdemokratischen Instrumente. Das Volksbegehren wird als zentrales Institut 

herausgegriffen und die rechtlichen Strukturen und Probleme seiner gesetzlichen Regelung im Bund 

und in den Ländern werden vergleichend behandelt. 
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